
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeverische wöchentliche Anzeigen und Nachrichten.
1791-1811

1801

49 (7.12.1801)

urn:nbn:de:gbv:45:1-123638

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-123638


Ro . 49 . M o n t a g s , den 7 . Aecemberi8or
— —̂ — — — - ^ — -

Jeverische wöchentllche
An zeigen und Nachrichten.

bequemer bestreiten kann . Eö dürste?

Wann der Jahrgang der Wochen»

blätter sich in diesem Moiiat endiget;

so werden die Subscribenten ersucht,

bey dem Empfang des letzten Stücks

dieses Jahrganges den ^ für das Exem¬

plar zu zahlenden Reichschaler bey dem

Hofbuchdruckec Borgeest gegen dessen

Quitunq einzusenden . Diejenigen , wel¬

che für das künftige Jahr i gos eintre»

ken wollen , müssen solches , vor Erschei¬

nung des ersten Stücks anzeigen , da¬

mit die Auslage desto richtiger bestimmet
werden könne.

Da jedoch der Druck des Jntelli-

genzblattes eine starke Auslage an Pa¬

rier und sonsten erfodert , und ein sol¬

cher Vorschuß auf ein ganzes Jahr un¬

angenehm ist ; so Ist festgesetzet worden,

daß die Subserkptions Gelder für ein Ex¬

emplar , des Wochenblatts fürs künftige
alle halbe Jaßre mit einem halben Reichs»

thaler bezahlet werden müßeu , so

daß die Subscribenten um Johannis
deö künftigen Jahres für des Exem¬

plar einen halben Reichschaler an den

Hofbuchdrucker Borgeest , und um

Weihnachten wiederum einen halben

Reichsthnler an denselben zu entrichten ha¬
ken , daman alsdann die . Vorschüße desto

her sich aber von selbst , daß man , auf
ein halbes Jahr nicht eintreten könne,
sondern den völligen

'
Jahrgang halten

müße . Jever im December i8or.
Jntelliganz Comtoix.

Genchtl . Procl.
r § u Ornme Alverich MeentS Be-

vockm. Johann Friedrich Janßcn Vergan¬
tung von iL bis Lallen unbeschädigten Ha¬
fer ist Terminus auf de» nschsien Dienstag
als den 8 dieses in des Wilhelm Kunsten-
bach Janßen Behausung auf Hocksiel ange-
setzet worden ; und wird der Zahlungster¬
min auf 6 Wochen hinauSgesetzet werde » .
Si '

gl . Jever den z Dccbr . igor.
AuS dem Landgerichte Hieselbst,

» Zu Johann Friedrich Johanßen Ver¬
gantung von Z Lasten Rapsaar ist Termi¬
nus auf den nächsten Dienstag als den 8
dieses indes Wilhelm Kunstenbach Janßen
Behausung aufHockstel angefttzet worden
und ist der Zählnngstermin auf 6 Wochen
hinauSgesetzft worden . Sigl Jever den
L Decbr . iSfil.

Aus dem Landgerichte Hieselbst,
C o n c ü r s.

Zn Änsehungder vonffolkerk Rippen
EberhardtS und Mehno Sgcs Hapen zrt
Hohenesche an Johann Ulfers verkauften/
beym Bußkohl belegenen g Matten Landes
der Hochbamm genannt , ergebet concursuS
retrahentium , und ist .terminus präclufivuS



zur,Angabe dir zum z Januar >822 festge-
fehet worden '

Jever d . ist Nov . lZor.
Aus dem Landgerichte Hieselbst.

Bestellung.
Der Kausmanu Drost wurde heute

« IS buchhaltender - und der Kaufmann Olt-
inannS als beisitzender Sladtkirchemurat
bestellet, und find beide dazu gewöhnlicher^
maßen verpflichtet . Jever d . ; o Nov . 1801

Aus Kaiserlichem Eonsistorio,

Privat- Sachen.
1 Von weil . Bereich Hinrichs Witt

wen Geldern sind sofort 50 E zinslich zu
belegen. M an melde sich deshalb bey Hayung
Ud ^n Harmss auf Garms.

2 Die Gcdortenser Akmenjurachen
Jacob Micken zu Großosticm uud Johann
Tim es im Hillande haben ico -r§ > sogleich
L« belege » . Wer . gute Sicherheit stellen
kann melde sich sogleich,bei ei -icm , der In«
Scheu .

' ' ^

8 Bey dem Kaufmann Koch in Jn-
vgr nahe bcym Wangerthgr sind zu bekom¬
men : allerley Sorten schönes Spielzeug
für Kinder zum Geschenk alschölzerne Pfer¬
de , Wagen » . Puppen mitoder ohne An¬
zug und Kleider , seine Stahl und Galan¬
terie Maaren , womit er sich bestens em¬
pfiehlt.

4 Anton Pannebacker will sein m der
neuen Straße stehendes Haus , so jetzo von
den Hrn . Hauptmamr Barnutz bewohnet
wird , ans May 180 - anzutreten verheuern-
Licbhaber hiezuwollen sich am Sonnabend
als denrr Dee . des Nachmittags um4 Uhr
indes Kranz Linz Haus einfinden.

5 Der Kaufmann Hinrichs in Aever
hat jetzt ivleder Kußische aegoßrne Lichter
von vorzüg ' lchex <K « tc erhallen , welche mit
den seii .stcn Baumwollenen Dacht versehen
und in ihreu oo th Mafien Gebrauche den
Wachet Atern ne - ia oächgebea , w lches ei
nem ge d - kea Puöiico hiedurch ergebenst be¬
kam» g macht n ird. Auch sind dev dem-
ftlb n gare Fr - . Pflaumen zwölf Pfundsör
el ' .' enjRe ' chskhalcr jU hoben.

6 Albert Janffen zu Repsholt will
auf nachgcsuchte und erhaltene gerichtliche
Cvmmjßion eine ansehnliche Anzahl recht
schöner Eichen aufm Stemm welche sowöl
zumSchiffund Mühlen als auch zum Haus¬
bau und auch soust emplviret und gebrau¬
chet werden können , am Donnerstage den
i/Dcc .cheS Morgens um 10 Uhr bey seinem
Hause zu verkaufen lassen , wozu sich also,
die Li - bhaber einsinden wollen , Friedebürg
den 29 Novemb . i Zoi-

Heümts
'
. Ausmiener.

7 Die Vormünder über weyl Noa
Upbofs minorennen Erben , » ollen ihres
Erblassers , so von ihm selbst bewohne ge¬
wesenes Krughaus inHohenkirchcrloge , auf
einige May : 802 anzutredende Jahn » , am
Donnerstage al § de» 17 . Dec . d . I deS
Nachmittngs zwey Uhr zu Hohenkirchen in
des Erblassers Behausung , meistbietend
öffentlich vcrheuren ; es haben die Liebha¬
ber , am beftimten Tage , daselbst sich ein-
zusinden , und rönnen im Sterbehause , die.
Conditioncs 8 Lage vorhero eingesehen
werden.

8 S . S - Frerichs und H H . Albers
wollen ihr beym Hockfiel liegendes sogenan-
tes Mutschif «i ? Lasten Haber groß und im
Jahr 94 neu auSgeholet , den lüDec . d -J.
in Liart HarbcrS Krughause daselbst aus
freyer Hand mit Seil und Treil , wie eS
anitzo dorten lieget verkaufen . Lieb.haber
wollen sich am besagten Tage einsinden und
aceordiren.

y Meinen Gönnern und Freunden
zeige ich hiemit an , datz ich mich als Satt-
lermeistcr etabliret habe ; und bitte ich um
viele» Zuspruch . Jever.

Simon David Meyer,
wohnhaft am Altenmarkt in der Mühlen-
straße.

10 Die Sct . Joster Armen haben zo
E in Sold zinSlich zu belegen , wer davon
Gebrauch machen kann , melde sich bey der
Specialinspttiion daselbst.

11 E rozo ,
'u Gold sind gegen ge¬

hörige Sicherheit in Commißion zu belegey^



Maxhnelde sich dieserhakb beimSattlermei-
ster Erchmger oder de« Gebrüdern Thümmel.

Ich habe 5 bis 600 E Pupillen»
Gelder gegen billige Zinsen sogleich zu vele.
gen . Jever . von Lützow , Auditeur.

iz Der Gchmiedeamcsmeilier Harm
Jülfs ; zu klein Oj ?iem »erlanget aus Weih-
nachten , oder auf Ostern einen Lehrburfchen
wer Lust bat die Profeßion zu lerne» kan sich
erstens bei ihn melden.

14 D :r Gchinkdeamksmeiste « Hinrich
Meinen Gachemann verlangt auf Ostern oder
Map einen Lehrburschrn.

15 Unterzeichneter empfiehlt sich dem ge.
neigte» Publikum mit Verfertigung von Spei-
le , Kuvpsl,adeln, die vorzüglich gut gemacht
wc rdsn ; auch verfertig ) er Vogelbauer , und
schlagt Gitter , und macht feine Hecheln,
und alle mögliche Dratharbeit . Er bittet
um gütigen Zuspruch , und verspricht gute
Arbeit und billige Preise.

Heinrich Golklied Schulze , wohnhaft
bei dem Kunstdrecheltr Hrn . Druns in der
Gch .'achtstraße in Jever.

16 Andr HectorS Witiwe , will ihr in
Hopfemau » »iehendes Haus , welches setz von
von Glaser Axen bewohnet wird , aus einige
Jahre in A . CordcS Wittw . Haus am igteu
dieses vcrhcurcn , Liebhaber wolle» fich da.
selbst des Nachmitra,s um 5 Uhr eixfiude».

17 Tin Fraucntirchenstuhl von zwey
Sitzen vor dem Orgclboden , und ein Manns»' kirchensitz in der Mittlern Reihe nmer dem
Orgelbode » find , auf künftigen Map anzn,
treten zu verheuren . Berw . Pastorin iauts^

18 Es ist Tannen Sperrholz zu Moor«
warfen zu verkaufen . Liebhaber können sich
bey den Arbeiter , Lorcherk Gerdes , da«
fr -bst melden.

iy Zimmermeister Lehrend Harms
Gerdes tst willens sein in Hopfenzaun ste«
hendes Hau - welches von Carl Schlachter
bewohnet wird auf Map anzutretea zu yer-
beuren . ilibhaber köunen sich den 11 Drc.
Rachmit .ta,s 4 Uhr in Mttwe Cordes Haus
eirrffnden und » ach den Condilisuen Henruira
treffen.

»o Sep de» Ziungießer Jsh . Hiurich
Barks in der Neueiistraße ist Vareler Flachs
in Bündel , ii . Bund zu ein kouisd's zu
perkaufen,

21 Wer das OstFr . Oochenblatt
im künftigen Jahre wünschet mit zu lese » ;
muß sich fördersamst bep mir milden . Jever

Borzeest.
sr Ein sehr wenig gebrauchter Ca»

nonofen habe in Comm !< Ion zu verkaufen,
und kann solcher sowohl bey mir besehen,
und accordircn . Jeoer . Jtzken.

2 z In Zeit 8 Tagen wird bey dem
Hofbuchdrucker Borgeest für 9 Schaf
zu haben seyn : JeverischerSchreib»
Kalender für das Jahr 13 « »
welcher nichts allein sauber aufPostpapier
gedrukt , sondern auch so eingerichtet ist,
datz zwischen jedem Tage der Woche hin¬
länglicher Raum vorhanden , um bey
demselben , dies oderjenes notiren zu kön¬
nen , so daß er für Gericht - Personen,
Kaufleute , Handwerker , und jeden,
der in seinen Geschäft » etwas zu notiren
hat , äußerstj brauchbar worin die Fluth»
und Ebbezeiten , Markstage , Anfang
und Ende der Gerichtsferien rc. bemerkt
auch die Seiten mit Linien zu Rthlr.
sch. und Witten versehen sind , nicht we¬
niger die Juden Feyer und Fastentage,
auch ein Verzeichniß einiger auswärtig
ger Jahrmärkte auch die Brief - und
Porto » Taxe der von Jever nach alle
auswärtige Oerterzn versendenden Brie¬
fe nebst Anmerkungen und Auszug aus
der Post » Ordnung hinzngejAgr ist»
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